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Workshops für interessierte Gründerinnen 

In zwei Workshops finden interessierte Gründerinnen heraus, ob eine Gründung eine neue 

berufliche Perspektive sein kann. Durch Knowhow und Zeit zum Reflektieren gewinnen sie 

zwei Sichtweisen, die ihnen den Zugang zum Thema Gründung schafft.  

Warum gründen Frauen seltener? 

Frauen fehlt es oft an Mut und entsprechender Unterstützung im näheren Umfeld. Sie sind 

weniger risikobereit, haben eine hohe Erwartungshaltung an sich selbst sowie einen hohen 

Bedarf nach Perfektionismus. Die Ideen der Frauen liegen häufig in der Schublade. Mit zwei 

Veranstaltungen wollen wir Studentinnen erreichen und sie für das Gründen ermutigen. Zum 

einen werden wir Impulse geben, wie sie ihre Vision und die intrinsische Motivation 

erkennen. Zum anderen wollen wir durch Vermitteln von Gründungswissen und Dialoge 

herausfinden, ob sie sich in Richtung Gründung bewegen möchten.  

1. Workshop | Gründung als Berufsweg 
➢ Datum: 15. November 2022  

➢ Uhrzeit: 13:00 bis 16:30 Uhr 

➢ Ort: Campus Mönchengladbach  

➢ Referentin: Zerrin Börcek, Gründerin des fe:male Innovation Hub 

Durch eine Unternehmensgründung kannst Du den eigenen Berufsweg selbstbestimmt 

gestalten und durch Deine Idee die Welt zu einem besseren Ort machen. Dabei ist eine 

Gründung wie eine Entdeckungsreise, in der Gründer:innen verschiedene Stationen 

durchlaufen. Doch welche Schritte sind am Anfang des Weges wichtig zu betrachten? 

Welches Handwerkszeug benötigst Du auf dem Gründungsweg? In diesem Workshop lernst 

Du, welche Eigenschaften und Fähigkeiten wichtig sind und wie Schwächen zu Stärken 

verwandelt werden können. Du findest heraus, ob Du ein Gründungstyp bist und erfährst 

grundlegende Informationen über das Gründen.  

 

2. Workshop | Entdecke Deine intrinsische Motivation 

➢ Datum: Am 16. November 2022  

➢ Uhrzeit: 16:30 bis 20:00 Uhr 

➢ Ort: Campus Mönchengladbach 

➢ Referentin: Zerrin Börcek, Gründerin des fe:male Innovation Hub 

In diesem Workshop tauchen wir in die Visionswelt ein. Was bewegt Dich und was ist Deine 

intrinsische Motivation? Mit diesen beiden Fragen findest Du heraus, was in Dir schlummert 

und noch unentdeckt geblieben ist. Du lernst Kreativitätstechniken kennen, die in der agilen 

Arbeitswelt angewendet werden. Mit diesen Methoden entwickelst Du die eigenen Ideen und 

arbeitest sie aus. Des Weiteren entwickelst Du Deine Vision und Deine Werte. Mit diesem 

Schatz an Wissen über Dich und Deine Idee bekommst Du die Chance, den Grundstein auf 

den Gründungsweg zu legen und mit Herausforderungen umzugehen sowie mehr Ausgleich 

in Deinen Gründungsalltag zu bringen.   
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Das Team 

 
Das MINT-Forum als Netzwerk für Frauen 
Das MINT-Forum wurde im Jahr 2013 gegründet und hat sich mit der Zeit zu einem aktiven 

Netzwerk entwickelt. Es soll Frauen aus MINT-Bereichen miteinander vernetzen und die 

Frauen auf dem Weg in das spätere Berufsleben begleiten. Mittlerweile erfreuen wir uns über 

starke Kooperationspartner an unserer Seite, die unser Netzwerk optimal erweitern und 

mitgestalten. 

Das MINT-Forum Netzwerk bietet Frauen aus naturwissenschaftlich-technischen Bereichen 

der Hochschule eine Plattform zum Austausch. Wir vernetzen uns über die Fachbereiche 

hinweg, zur regionalen Wirtschaft und zu anderen interessanten Netzwerken. Für 

Studentinnen und Mitarbeiterinnen der Hochschule ist unser Netzwerk natürlich kostenlos. 

Der fe:male Innovation Hub 

Der erste fe:male Innovation Hub Deutschlands am Standort Nordrhein-Westfalen bewegt  

Frauen zum Gründen, die die Digitalwirtschaft mitgestalten. Dabei unterstützen wir 

angehende Gründerinnen mit einem individuellen Mentoring-Programm inklusive 

hochwertiger Networking-Angebote zu Branchen-Experten, Business Angels und 

Kapitalgebern. 

Wir öffnen den Zugang für Zukunftsberufe und schaffen eine neue Erlebniswelt, in dem wir 

Mädchen und Frauen, neue Perspektiven in der Digitalwirtschaft und Social 

Entrepreneurship aufzeigen. Das gelingt uns durch Vermittlung von agilen Methoden, 

Programmierkenntnissen, Persönlichkeitsentwicklung und unternehmerisches Wissen, also 

digitale Kompetenz, die in der zukünftigen Arbeitswelt gefordert werden. 

 


